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Liebe unter Prinzessinnen
Yujiro x Toru

Von abgemeldet

Kapitel 6: Das erste Date

Das erste Date
Kapitel : 6/?
Genre : Romanze / Humor
Charaktere : Toru, Yujiro und Misaki

hallo, ^-^
also es ist wieder soweit ich hab ein neues Kapitel rausgebracht..
Ich weiß es hat lang gedauert aber die Schule fängt wieder an und so >.<
tut mir Leid... v.v

Ihr seit mir doch nicht böse oder? Das nächste Kapitel ist auch viel schneller fertig
versprochen!

So und an dieser Stelle will ich mich auch ganz doll bei den Kommischreibern
bedanken, Paikal ich glaube du bist die beste Kommischreiberin die sich eine Autorin
wie ich wünschen kann *Kekskuchen schenk *

Natürlich auch einen großen Dank an all die anderen Kommischreiber ( sind zwar nicht
so viele aber mit den paar bin ich schon zufrieden, dass sind immerhin mehr als ich
erwartet habe xD )

SO genug bedankt hier kommt das Kapitel :
(Ich werde in der geschichte die Perspektive wechseln, also nicht wundern wenn ihr
aufeinmal alles in der Ich- Form lesen werdet. Damit ist dann Toru´s Ich- Form
gemeint)

„Miko-Chan, oh Miko-Chan.“ Erklang es von den beiden beiden Prinzessinnen im Chor
„Hört auf mich so zu Nennen! Außerdem bin ich noch immer sauer auf euch.“ „Ah, nun
komm schon wir haben uns doch entschuldigt.“ Äußerte sich Toru und legte Yujiro
eine Hand auf die Schulter.
„Yujiro wird dir natürlich die, dadurch entstanden Kosten auszahlen..“ Fügte er dann
noch schnell hinzu bevor er in Deckung ging.
„Häh? Was? Wieso sollte ich? Ich hab ihn ja nicht gezwungen die Bettwäsche zu
verbrennen und dabei den halben Flur in Brand zu stecken.“
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„Ah und wer ist Schuld daran? Du und Du.“ Dabei zeigte er mit dem Finger
abwechselnd auf seine Prinzessinnen Kollegen. „Wenn ihr nicht in meinem Zimmer
sonst was getrieben hättet, dann hätte ich sie nicht verbrennen müssen. Wer hätte
denn ahnen können das dabei der Teppich anfängt zu brennen.“
„Psssst, nicht so laut. Nicht alle sollen wissen das er und ich.“ Dabei drückte der
Blauhaarige Mikoto den Mund zu und schaute sich um. Damit er sichergehen konnte,
daas niemand sonst dieses Gespräch mitgekriegt hatte. Es war zum Glück niemand da.
Was aber recht seltsam erschien. Immerhin war Pause und sie hatten ihre Gothic
orientierten Kleider an. Der Rotschopf drehte demonstrativ seinen Kopf zur Seite und
ging dann ein paar Schritte zurück. „ Damit das klar ist. Ich will von euren Privaten
kleinen Versauten Spielchen nichts mehr wissen. Das heißt ihr beide macht nichts
Verliebtes mehr vor meinen Augen. Ist das klar?“ „Ja, Miko-Chan wir mache....“ Sofort
wurde Yujiro von Toru unterbrochen. „Spinnst du ich würde doch niemals vor allen mit
ihm irgendwas machen.“ „Gut, schön das wir das geklärt haben und jetzt lasst uns das
so schnell wie möglich hinter uns bringen. Ich will aus diesem Kleid raus.“ Mit diesem
Satz ging der Rothaarige los. Gerade als Toru ihm Folgen wollte wurde er an der Hand
festgehalten. Shihodani zog seinen Freund etwas zu sich, sah ihm in die Augen und
kam Kono´s Gesicht unglaublich nah. „Also du würdest mich niemals vor den anderen
Küssen?“ Flüsterte er leise während er weiter in die Blauen Augen seines Gegenübers
sah. „Äh naja ich meinte damit.halt. “ „Na, okay wenn du es wirklich nicht willst.“ Sagte
Yujiro mit einer leicht enttäuschten Stimme und lies von seinem Freund ab. „Beeilen
wir uns, wir werden erwartet.“ Fügte er noch hinzu bevor er los ging. „Ja, hast recht.“
Antwortete ihm der Blau und folgte seinem Blondchen.
In der Sporthalle angekommen fingen die drei schon an, die Jungs beim Hockey
anzufeuern. Natürlich setzen sie dabei ihr strahlendstes Lächeln auf. „Los Jungs, wir
glauben an euch.“ Rief Toru mit gespielter Freude. „Ja Jungs, wenn ihr das nächste
Match gewinnt dürft ihr eine ganze Nacht mit Miko- Chaaan verbringen.“ „WAS? Sag
mal spinnst du total?“ Schrie der Rothaarige entsetzt. „Wow eine ganze Nacht mit
Mikoto na los wir gewinnen für Mikoto“ Besprach der Teamcaptain im Hintergrund
mit seiner Mannschaft, während diese auf Wolke sieben schwebte.
„I..Ich bin nicht der schwule von uns sondern du, immerhin MACHST DU DOCH MIT
TORU RUM.“ Stille durchzog den Raum, Yujiro stand Fassungslos da ebenso wie Toru.
Nach einigen Momenten rührte sich die Mannschaft und man konnte ein „WAS?
Prinzessin Yujiro hat was mit Prinzessin Toru?“ hören welches fast im Chor gesagt
wurde.
„A..Ah Quatsch so ein Unsinn Mikoto hat das nur erfunden. Ich würde doch nie was mit
einem Jungen anfangen ich bin doch nicht schwul.“ Sagte der Blauhaarige mit einer
freundlich Stimme. Yujiro war entsetzt. Daran war nicht nur Mikoto´s unfreiwilliges
Outing schuld, um einiges mehr verletze ihn die Tatsache das sein Geliebter ihn so
einfach verleugnen konnte ohne ein Stück Reue zu zeigen. „Er hat Recht ich habe rein
gar nichts mit Toru und werde auch in Zukunft nichts mit ihm haben.“ Äußerte sich der
Blonde leicht verbittert und setze danach ein gespieltes Lächeln auf.
„Ich fühle mich nicht so gut, daher gehe ich zur Krankenschwester. Mikoto übernimm
für mich das Anfeuern heute Mittag.“
„Yujiro soll ich dich begleiten?“ „Nein Toru ich geh allein.“ Sagte Shihodani kalt bevor
er den Raum verließ. Gerade als er die Tür hinter sich schließen wollte hörte er das
rumgeplänkel von Mikoto.“Aber wieso ich, tz ich sag es der SV.“ „Vergiss es du
schuldest mir noch was, wegen dem Wochenende, vergessen?“Erklang es hinter der
Tür bevor sie zu ging.
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„Was hat Prinzessin Yujiro nur? Hoffentlich ist es nicht schlimmes.“ Tuschelte die
Hockeymannschaft während Toru immer noch leicht geschockt zur Tür sah, aus
welcher gerade sein Freund gegangen war. „Was hat er denn auf einmal?“ Fragte sich
der Blauhaarige während er seinen Blick von der Tür wendete. „Naja, nicht das ich auf
Yujiro´s Seite stehe, aber das war doch schon ziemlich hart wie du ihn Abserviert
hast.“ Sagte der Rotschopf immer noch leicht angepisst von der Tatsache das er die
Mittagsschicht übernehmen musste. „Wie meinst du das? Abserviert?“ „Ja immerhin
hast du hier ganz klar und deutlich gesagt das du nichts mit ihm hast das hat sogar
mich gewundert, dabei dachte ich das ihr, nun ja zusammen seit.“ Toru erwiderte
nichts, er musste erst Mikoto´s Worte sickern lassen. Die beiden verabschiedeten sich
mit einem Lächeln von der Mannschaft und gingen dann aus dem Schulgebäude. „Oh
Mikoto, sollen wir beide zum Krankenzimmer gehen? Nach Yujiro sehen? Vielleicht ist
ja was ernstes.“ „Toru das du das nicht siehst. Du hast echt keine Ahnung von
Mädchen.“ Kono verstand die Anspielung zuerst nicht und schaute seinen Freund
ratlos an. Erst nach einigen Minuten verstand er was der Rothaarige meinte.
„Yujiro ist doch kein Mädchen nur weil er einem etwas ähnlich sieht.“ „Das sagst du,
nein ich meine nur er verhält sich wie eins. Er läuft weg wenn ihn etwas stört oder
verletzt.“ Erklärte der Rotschopf seinem Freund während er an seinem Kleid zog,
welches mit der Zeit ziemlich unbequem wurde. „Verletzt ?“ „Ja das wäre jedenfalls
Megumi wenn ich ihr ins Gesicht sagen würde das ich niemals mit so einer Zusammen
wäre.“ „D..Das habe ich doch gar nicht, naja schon aber es war nicht so gemeint, okay
irgendwie schon, halt eben nur anders, oh man da hab ich ja was angestellt. Was soll
ich denn jetzt tun?“ „Weiß nicht und mir ist das eigentlich auch egal ich finde das
geschieht Yujiro recht immerhin macht er immer so dämliche Sachen und erzählt
lauter Lügen über mich. Außerdem..“ Erst jetzt bemerkte Mikoto das Toru nicht mehr
da war und er wohl nur noch Selbstgespräche führte. „Typisch die beiden sind einfach
gleich schlimm.“

Ich lief schon seit einer halben Stunde die ganze Schule ab, war in den Sälen, in den
Toilettenräumen, in den Krankenzimmern und in unserem Wohnheim. Nichts, es ist
fast so als ob er sich mit Absicht versteckt. Das tut er auch sicher, nach dem was ich
gesagt habe ist er sicher ziemlich gekränkt. Aber was erwartet er eigentlich von mir?
Ich bin eben noch nicht soweit eine Beziehung mit ihm einzugestehen. Es ist eben
seltsam mit einem Jungen zusammen zu sein. Ein richtiger fester Freund, ein
Geliebter, „mein Lover...“
Ich blieb sofort auf der Stelle stehen. Oh mein Gott. Mein Lover, Lover, Lover das
Wort es war so so komisch. So was darf ich nicht sagen, wie klingt das bitte Lover als
ob ich ein verknalltes Mädchen wäre das Anspruch auf jemanden erhebt. Mein Lover
genau oh man Yujiro tut mir nicht gut, ich bin nicht schwul. Nein ich, ich mag es nur
wenn er mich so liebevoll anschaut, mir durch das Haar streichelt, meine Hand hält
und wenn er mich Küsst. Ohne es bemerkt zu haben gingen meine Beine einfach. Ich
hielt wieder an, hallo ich habe gerade gedacht ich mag es wenn er mich Küsst. Ich
glaube ich bin doch Schwul. Da ist der Typ mal weg und ich kann nur an so was denken.
Ich blickte mich gerade um als ich den Jungen um den sich alle meine Gedanken
drehten sah. Er saß an der des Schulgebäudes und war im Gegensatz zu mir wie ein
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Junge angezogen. Wann hatte er denn das geschafft? Nein das ist nicht die Zeit um
ihn das zu Fragen ich sollte mich entschuldigen. Irgendwie hatte ich jetzt noch mehr
Gewissensbisse als vorhin. Er saß an der Wand, sein linkes Bein hat er an sich gezogen
das rechte lag ausgestreckt, sein linker Ellenbogen lag auf seinem Knie und er stütze
mit der Hand sein Kinn ab.
Er sieht so nachdenklich aus. Ihn hat es wohl wirklich hart getroffen „Yujiro?“
Er drehte seinen Kopf leicht zur Seite uns sah mich an. Sein Blick brannte sich in
meinen Kopf er sah so wütend aus aber doch konnte ich etwas Verzweiflung sehen.
„I..Ich wollte mich entschuldigen, wegen...“
„Ist doch okay ich versteh das schon, du willst eben nicht mit jemanden wie mir
zusammen sein. Man kann niemanden zwingen jemanden zu Mögen.“
Was redet der für einen Unsinn natürlich mag ich ihn. Das sollte er doch Wissen.
„A..Aber ich mag dich doch.“ Ich ging ein paar Schritte zu ihm und setze mich dann zu
Yujiro.
„Ich meine nicht aus Freundschaft, sondern jemanden Lieben.So wie ich dich Liebe.“
Ich atmete einmal tief ein. Lieben? Lieben? Das ist so ein großes Wort. Wie kann er es
einfach so sagen. Das er mich liebt. Es hört sich so komisch an. Kann ich diese Gefühle
erwidern?
„Ich hab es gewusst du empfindest nicht das gleiche für mich, dein Gesichtsausdruck
spricht Bände. War ich nicht mehr als ein schwules Erlebnis für dich?“ Mein Herz hörte
plötzlich auf zu Schlagen, jedenfalls fühlte es sich so an. „Was?“ Er hatte zwar recht,
also nicht mit dem einfach mal nen schwulen Küssen, sondern mit dem
Gesichtsausdruck. Ich war eben einfach geschockt.
„Toru, du bedeutest mir viel. Aber ich möchte nicht Ersatzmann sein falls dir nach
Kuscheln ist.“ Während er das sagte, drehte er seinen Kopf zur Seite und seine Stimme
hörte sich so komisch an, so hab ich ihn nie reden hören, noch nie, er klang so Verletzt
und so Gekränkt. Ich hätte mich lieber umgebracht als noch einmal seine traurige
Stimme zu hören. Wie konnte ich nur so dumm sein.
Ich legte meine Hand auf seine Wange und drehte seinen Kopf mit sanfter Gewalt
wieder zurück in meine Richtung.“ Yujiro, ich mag dich mehr als einen Freund. Du bist
nicht irgendein Ersatzmann, du bist der einzige für mich.“ Mein Gesicht näherte sich
seinem wie von selbst, ich stoppte aber dann kurz vor seinen Lippen, streichelte seine
Wange und sah ihm noch einmal in seinen schönen Augen. Dann schloss ich meine und
küsste ihn. In diesem Moment habe ich einfach alles um mich vergessen.
Nach einigen unglaublich tollen Momenten lies ich dann von ihm ab streichelte aber
weiter über seine Wange, seine Haut war so weich. Während ich so vor mich hin
träumte und in seinen Augen verloren ging. Sagte der Blonde gerade etwas.
„..a..der..e..Toru?“
„ähm tut mir Leid, ich war gerade so von deinen Augen fasziniert das ich nicht
zugehört habe. Was hast du gesagt?“
„Naja ich habe gesagt, ah ich bin also der einzige für dich.“
Oh mein Gott ich habe wirklich so etwas schnulziges gesagt, mist. Ich fühlte schon wie
mir dir Röte ins Gesicht schoss, ich lies sofort von ihm ab und drehte meinen Kopf zu
Seite und versuchte mich rauszureden. „äh..naja weißt du, halt..“
Was ist nur mit mir los ich sollte mich jetzt zusammenreißen. „Yujiro, du bist mein
erster Freund, also nicht Freund Freund sondern Freund Freund halt, verstehst du?“
„Nein was ist der unterschied zwischen Freund Freund und Freund Freund.?“
Ich rede echt Blödsinn, los Toru du kannst das. „Naja weißt du ich kann mich nicht an
den Gedanken gewöhnen mit dir Zusammen zu sein, also noch nicht. Für mich ist ein
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Paar, halt naja, so Menschen die zusammen Kuscheln und sich Küssen und Date´s
haben und so.“
„Also willst du ein Date mit mir? To-Chan?“
„hä was? Ähm n..nun ja eigentlich schon.“ Ein Date mit Yujiro, was werden denn bloß
die anderen denken. Ja ich sollte nicht so viel auf die Meinung anderer denken. Es
zählt nur was ich denke.
„und wohin gehen wir dann zu unserem D...Da..Daaa-te~.“ Fragte ich ihn während ich
verzweifelt versuchte ihn anzusehen. Es war einfach nur total Peinlich ich weiß nicht
warum.
„Hm ich überlege mir schon was, lass dich Überraschen. Wann möchtest du denn gern
das Date habe?“ Als ich es endlich geschafft hatte ihn anzusehen fiel mir sein breites
Grinsen auf. Es scheint ihm ja auch noch Spaß zu machen das ich hier fast umkomme
vor Scham.
„heute.“ sagte ich dann Kleinlaut und stand auf. Ich wollte so schnell wie möglich weg
und mich Seelisch auf diese Situation vorbereiten. Doch Yujiro schien da anderer
Meinung zu sein und zog mich am Handgelenk wieder runter zu sich. So das ich genau
in seinen Schoß fiel und ihm in die Augen schauen musste.
„Ich freue mich schon auf unser erstes Date.“ Flüsterte er leise und küsste mich dann
mit seinen zarten und sanften Lippen.

So Sense für heute.
Es hat diesmal echt lange gedauert, nochmals Sorry

Wenn sich jemand wundert wo Mikoto´s Tagesbucheintrag bleibt. Naja ich dachte mir
s das nächste Kapitel findet abends statt und aus diesem Grund kommt der Eintrag
auch erst im nächsten Kapitel.

Im nächsten Kapitel wird etwas dramatisches passieren damdamdaaaam (*
dramatische Musik abspiel *)

Freut euch also auf „Ich wollte meine Unschuld doch an dich verlieren.“
(jaja langer Name aber es soll doch schön dramatisch Klingen)

Ahso und der übliche Satz am Ende:
Wenn ihr irgendwelche Anregungen oder Wünsche habt schreibt sie mir, ich
verspreche euch sie werden eingebaut egal wie komisch oder schrecklich sie sind ^-^
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